
Protokoll der Tagung der Koordinatoren und Koordinatorinnen in der 
Arbeitsgemeinschaft der Gymnasien mit deutsch-englischem Zweisprachenzug 
in NRW vom 19.10. 2007 (nachmittags) 
 
Tagesordnung: siehe Einladung 
 
TOP 4 
4.2  Nachwahl zum Sprecherrat 
 Herr Burg wird mit 1 Enthaltung als Nachfolger für Frau Dr. Tscherpel in den  
 Sprecherrat gewählt. 
 
4.3  Neuer Erlass zum bilingualen Bildungsgang (BASS 13 - 21) 
Frau Polzer erläutert die wesentlichen Änderungen: 

� es ist nicht mehr vorgeschrieben, dass das Sachfach dreistündig unterrichtet wird, es 
ist jedoch auf jeden Fall empfehlenswert, damit die sachfachliche Vermittlung 
vergleichbar bleibt. 
Der Problematik der vollen Stundenpläne kann ggf. durch Verschiebung einzelner 
Fächer in die 6. Klasse begegnet werden. 

� die Fächerfolge ist nicht vorgeschrieben, die Entscheidung darüber, welche Fächer 
bilingual unterrichtet werden, trifft die Schulkonferenz. 

� das 3. Sachfach ist nicht mehr verpflichtend; es wird jedoch empfohlen es weiter zu 
führen und den bilingualen Unterricht nicht weiter zusammenzustreichen. 

� Die ein bilinguales Sachfach unterrichtenden Lehrer und Lehrerinnen müssen die 
Lehrbefähigung für beide Fächer haben, auf jeden Fall die für Englisch. 
 

� Bezüglich der Gestaltung der bilingualen Oberstufe ab 2010 (z.B. sind bilinguale 
Sachfächer Kernfächer?)  gibt es noch keine verbindlichen Aussagen. 

 
4.4  Vorschläge für die nächste Tagung  

� Auswertung der Resultate der zentralen Prüfungen 
� ggf. Fachdezernent Palmen aus Köln zur Umsetzung des „Bili-Erlasses“ für die 

Sekundarstufe II 
 
4.5 Austauschbörsen 

Zur Zeit gibt es keine aktuellen Termine für Austauschbörsen. Im Regierungsbezirk 
Münster plant das Hittorf-Gymnasium eine Austauschbörse im Frühjahr 2008. Aus 
den anderen Regierungsbezirken werden Infos zugeschickt, sowie es aktuelle Termine 
gibt. 

 
4.6 Ergebnisse aus den Arbeitskreisen 

� AG Geschichte: Im Plenum wurde über G8 und das Zentralabitur diskutiert. Im Abitur 
2008 sollen nicht nur Texte, sondern auch Bilder als Quellen zum Einsatz kommen. 
Eine Beispielklausur soll Mitte November ins Netz gestellt werden (allerdings auf 
Deutsch). Die bestehende CD mit Unterrichtsmaterialien soll beim nächsten Treffen in 
aktualisierter Form vorliegen.  

� AG Erdkunde: Es gab einen Vortrag über eine Erdkunde-Fortbildung. Außerdem 
wurde eine Unterrichtsreihe zum Tourismus erarbeitet (Kenia und China). 

� AG Biologie: Es wurde ein Bericht über die Colchester-Tagung gegeben und über 
Klausuraufgaben und neue Software diskutiert. 

� AG Englisch Sek. I: Es wurden arbeitsteilig für 3 Lehrwerke (Klett, English G 2000, 
Camden Town) Aufgaben für das Hörverstehen erstellt. Bei der nächsten Tagung soll 



das Problem der Bewertung von 'mediation' in Klassenarbeiten und bei der Sonstigen 
Mitarbeit im Mittelpunkt stehen.  

 
4.7  Kassenbericht 

Herr Aufderlandwehr teilt mit, dass die meisten Schulen die Beiträge bezahlt haben. 
Der Kontostand am 15.10. betrug 5.478,00€. 

 
4.8 Verteilung von Unterrichtsmaterialien 
 
4.9  Verschiedenes 

Auf Anfrage werden erste Berichte über eine erfolgte Schulinspektion gegeben. Es hat 
an den bisher inspizierten Schulen keine auf den bilingualen Aspekt bezogene 
Qualitätsprüfung stattgefunden. Die Koordinatoren sind jedoch zu Struktur und 
Qualitätssicherung im bilingualen Unterricht befragt worden. Bei den meisten Schulen 
steht eine Inspektion noch aus. 

 
4.10  Termin für die Frühjahrstagung 2008 

Frau Polzer weist auf den Termin für die Frühjahrstagung 2008 hin. Sie soll am 06. 
und 07. März 2008 (Donnerstag und Freitag) stattfinden. 

 
 
Dortmund, den 02. November 2007 
 
Protokollführerin: Ursula Hertel, Gymnasium an der Schweizer Allee, Dortmund 


